
 
 
Johann-Joachim-Becher Schule • Josef-Schmitt-Str. 28 • 67346 Speyer 
 

Aufnahmeantrag 
BERUFSVORBEREITUNGSJAHR 
 
 
 

Den Aufnahmeantrag bitte sorgfältig, vollständig und deutlich lesbar in Blockschrift ausfüllen. 

Bitte geben Sie den Antrag mit den beglaubigten Nachweisen für die Aufnahme bis zum 1. Mai des 
laufenden Jahres bei der Johann-Joachim-Becher-Schule ab. 
 

1. Angaben zur Person 1) 

Familienname:   Vorname:   

 

Straße, Nr.:   PLZ:   Wohnort:  

Geburtsort:   Geburtsdatum:   
 

Telefonnummer:  Notfall-Telefonnummer:  

 

Geschlecht: männlich             Religion:  ev.    Staatsangehörigkeit:   

                    weiblich      kath.  

  sonst.  
 

Angaben über die Erziehungsberechtigte (Mutter): 

Familienname:  Vorname ______________________  

Straße, Nr.   
 

PLZ:   Wohnort:   

 

Telefonnummer:      /      

 

E-Mail der Mutter:     @     
 

Angaben über den Erziehungsberechtigten (Vater): 

Familienname:  Vorname ______________________  

Straße, Nr.   
 

PLZ:  Wohnort:   
 

Telefonnummer:     /      

 

E-Mail des Vaters:     @     
 

Wer ist sorgeberechtigt?     Vater    Mutter    Sonstige _______________ 
                      (Name) 

                

 



 

2. Erklärung 

Ich beantrage einen Schulplatz nach Maßgabe meiner vorstehenden Angaben. 
Ich versichere, dass ich die Angaben in diesem Antrag nach bestem Wissen und  
Gewissen vollständig und richtig gemacht habe. 
Die geforderten Nachweise sind beigefügt. Mir ist bekannt, dass fahrlässige oder  
vorsätzliche falsche Angaben ordnungswidrig sind und zum Ausschluss vom  
Vergabeverfahren oder - bei Feststellung nach der Aufnahme - zum Widerruf  
der Aufnahme führen. 
 

    
Ort     DatumUnterschrift des Bewerbers 
 
Bei minderjährigen Bewerbern: 
Ich bestätige o. a. Angaben und erkläre mein Einverständnis zum Antrag: 
 

   
Ort     DatumUnterschrift der Erziehungsberechtigten 
 

 
3. Angaben zur Zugangsberechtigung 1) 

 

- Halbjahreszeugnis    

- Abschlusszeugnis der Sonderschule (9. Klasse)   

- Abgangszeugnis (7. / 8. / 9. Klasse)    Zeugnisdatum:     
 
 

4. Härtegesichtspunkte1) 2) 

 

Sind bei Ihnen außergewöhnliche Härten auf Grund der persönlichen,  

sozialen und/oder familiären Lage gegeben? 

  Ja           Nein 
 
Wenn ja, welcher Art sind diese Härten? 
 
Grad der Behinderung nach dem Schwerbehindertengesetz: 

- unter  30  

- ab  30  

- ab  50  

- ab  70  
 
Halbwaise ohne eigenes Einkommen  

Vollwaise ohne eigenes Einkommen  

Sonstige außergewöhnliche Härten  
 
 
 
 
1)

 Zutreffendes bitte ankreuzen. 
2)

 Bitte beglaubigte Nachweise beifügen. 
 

 

 

 



 

 

 
      Wichtige Angaben bei ausländischen Jugendlichen und     
      Aussiedlern! 
 
 
      Aufenthalt in Deutschland seit: 

      ______________________________ 

 
      Angaben über deutsche Sprachkenntnisse 
 
      - Besuch eines Sprachkurses: 
 
             Ja, Dauer des Sprachkurses ______________ Monat(e) 
          (Nachweis bitte beifügen!) 
 
             Nein 
 
      Angaben über die Aufenthaltsgenehmigung (Duldung) 
 
      Zeitraum: von ___________________ bis ________________ 
 

 

 
      Wichtige Angaben bei ausländischen Jugendlichen und     
      Aussiedlern! 
 
 
      Aufenthalt in Deutschland seit: 

      ______________________________ 

 
      Angaben über deutsche Sprachkenntnisse 
 
      - Besuch eines Sprachkurses: 
 
             Ja, Dauer des Sprachkurses ______________ Monat(e) 
          (Nachweis bitte beifügen!) 
 
             Nein 
 
      Angaben über die Aufenthaltsgenehmigung (Duldung) 
 
      Zeitraum: von ___________________ bis ________________ 
 

 
      Wichtige Angaben bei ausländischen Jugendlichen und     
      Aussiedlern! 
 
 
      Aufenthalt in Deutschland seit: 

      ______________________________ 

 
      Angaben über deutsche Sprachkenntnisse 
 
      - Besuch eines Sprachkurses: 
 
             Ja, Dauer des Sprachkurses ______________ Monat(e) 
          (Nachweis bitte beifügen!) 
 
             Nein 
 
      Angaben über die Aufenthaltsgenehmigung (Duldung) 
 
      Zeitraum: von ___________________ bis ________________ 
 


